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Kohorten-Programmplaner
Zur Planung eines Kurses oder Programms, das als Kohorte läuft. Teil 1 prüft, ob das Programm überhaupt eine Kohorte braucht. Teil 2 richtet den Jahrgang ein. Teil 3 plant jede Woche: was freigeschaltet wird, die Aufgabe und ihr Abgabetag, der Live-Termin und die Aufgaben der Lernbegleitung. Der Planer ist ein Planungswerkzeug von Coursebox, kein validiertes Instrument, und er vergibt keine Punkte. Fiktives Beispiel: ein Ingenieurbüro, das Wasser- und Verkehrsinfrastruktur plant, mit Standorten in Brisbane und Perth (ganzjährig zwei Stunden Zeitunterschied). Sein Februar-Jahrgang umfasst 16 Trainee-Ingenieure, 10 in Brisbane und 6 in Perth, und läuft als 10-wöchige Kohorte mit etwa 3 Stunden pro Woche. Die Zahlen zum Durchlass sind beispielhaft.
Aus dem Coursebox-Blog: coursebox.ai/blog/cohort-based-learning
So nutzen Sie diesen Planer
Beantworten Sie zuerst die Fragen aus Teil 1 für Ihr Programm. Wenn nichts darin erfordert, dass die Lernenden zusammenarbeiten, planen Sie stattdessen einen Selbstlernkurs mit ein paar Check-ins.
Füllen Sie Teil 2 aus, bevor Sie Inhalte schreiben: Starttermin, Kleingruppen, Live-Termine und die Stunden der Lernbegleitung bestimmen, was in jede Woche passt.
Planen Sie in Teil 3 zuerst die Aufgaben: Legen Sie für jede Woche die Gruppenaufgabe und den Abgabetag fest und entscheiden Sie dann, welche Inhalte die Lernenden dafür brauchen.
Tragen Sie die Stunden der Lernbegleitung fest in deren Kalender ein und teilen Sie den Führungskräften den Zeitplan mit, bevor der Jahrgang startet.
Nutzen Sie das ausgefüllte Beispiel als Orientierung. Alle Angaben darin stammen aus dem fiktiven Trainee-Jahrgang.
Teil 1. Braucht dieses Programm eine Kohorte?
Die mittlere Spalte zeigt den Trainee-Jahrgang, die rechte Spalte ist für Ihr Programm. Es gibt keine Gesamtpunktzahl. Bewerten Sie jede Antwort für sich: Lautet die Antwort auf die zweite Frage Nein, bringt eine Kohorte wenig.
	Frage
	Trainee-Jahrgang (Beispiel)
	Ihr Programm

	Starten die Lernenden am selben Tag?
	Ja. Alle 16 Trainees starten am selben Montag im Februar.
	

	Gibt es Aufgaben, die sie nur gemeinsam erledigen können, etwa die gegenseitige Prüfung ihrer Arbeiten?
	Ja. Eine Diskussionsaufgabe in Woche 2, ein Peer-Review der Memos in Woche 6 und ein Design-Review in Woche 7.
	

	Hat jemand jede Woche Zeit, die Arbeiten der Gruppe zu lesen und zu antworten?
	Ja. Die Leitung des Trainee-Programms, eine leitende Ingenieurin, hat etwa 3 Stunden pro Woche.
	

	Kann sich die Gruppe zu einem gemeinsamen Termin treffen oder nach festem Zeitplan in Kontakt bleiben, ohne sich zu treffen?
	Ja. Zwischen Brisbane und Perth liegen zwei Stunden, 12:30 Uhr in Brisbane ist also 10:30 Uhr in Perth. Die Sessions werden aufgezeichnet.
	

	Würde ein Selbstlernkurs den Lernenden alles bieten, was sie brauchen?
	Nein. Er könnte die Inhalte abdecken, aber nicht das Peer-Review, das standortübergreifende Netzwerk oder den Blick auf die Arbeiten des ganzen Jahrgangs.
	


Teil 2. Den Jahrgang einrichten
Legen Sie diese Punkte vor den Inhalten fest. Die Beispielspalte zeigt den Trainee-Jahrgang.
	Entscheidung
	Trainee-Jahrgang (Beispiel)
	Ihr Programm

	Starttermin und Dauer
	Ein Montag im Februar, 10 Wochen, neues Material wird jeden Montag freigeschaltet.
	

	Lernende und ihre Standorte
	16 Trainee-Ingenieure (Bauingenieurwesen, Tragwerksplanung und Umwelttechnik): 10 in Brisbane, 6 in Perth.
	

	Zeitaufwand pro Woche
	Etwa 3 Stunden: 2 Stunden Selbststudium, dazu etwa 1 Stunde Gruppenarbeit in Wochen ohne Live-Session oder 45 Minuten live plus 15 Minuten Gruppenarbeit in Wochen mit Live-Session. Testen Sie dieses Zeitbudget.
	

	Kleingruppen
	Vier Kleingruppen zu je vier Personen, gemischt über Standorte und Fachrichtungen, dieselben Gruppen für alle 10 Wochen.
	

	Eine Kleingruppe schrumpft auf zwei
	Legen Sie sie für die restlichen Aufgaben mit einer anderen Kleingruppe zusammen und erklären Sie beiden Gruppen den Grund.
	

	Ein Nachzügler
	Ein Trainee, der im März anfängt, wartet auf den nächsten Jahrgang oder arbeitet das Material im eigenen Tempo durch und schließt sich für die restlichen Aufgaben einer Kleingruppe an.
	

	Uhrzeit der Live-Session an jedem Standort
	Jeden zweiten Donnerstag um 12:30 Uhr in Brisbane, 10:30 Uhr in Perth, in den Wochen 1, 3, 5, 7 und 9.
	

	Verpasste Live-Sessions
	Jede Session wird aufgezeichnet. Wer eine verpasst, sieht sich die Aufzeichnung an und stellt der eigenen Kleingruppe eine Frage.
	

	Arbeitsintensive Wochen
	Zwei Tage Kulanzfrist für alle, die auf einer Baustellenbegehung sind, angekündigt in Woche 1.
	

	Lernbegleitung und Stunden
	Die Leitung des Trainee-Programms, eine leitende Ingenieurin, mit etwa 3 fest eingeplanten Stunden pro Woche im Kalender.
	

	Führungskräfte
	Erhalten den Zeitplan in Woche 1 und zeichnen jeweils die Aufgabe ihres Trainees aus Woche 8 ab.
	


Memo-Aufgabe in Woche 6 (beispielhafte Zahlen): Ein kommunaler Auftraggeber bittet um einen vorläufigen Vergleich von Kosten und Tierquerung für zwei Durchlass-Varianten. Variante A ist ein Rohrdurchlass mit 1.200 mm, geschätzt auf $180.000. Variante B ist ein Rahmendurchlass mit 2.400 mm mal 1.200 mm, geschätzt auf $260.000, der zusätzlich eine Tierquerung ermöglicht, nach der die Kommune gefragt hat. Es handelt sich um eine Schreibübung. Hydraulische Leistungsfähigkeit, Genehmigungen, Standortbedingungen und die abschließende technische Eignung werden nicht bewertet.
Teil 3. Wochenplan: ausgefülltes Beispiel
Trainee-Jahrgang, Februar. Live-Sessions jeden zweiten Donnerstag um 12:30 Uhr in Brisbane (10:30 Uhr in Perth).
	Woche
	Was am Montag freigeschaltet wird
	Aufgabe und Abgabetag
	Live-Termin
	Aufgaben der Lernbegleitung

	1
	Willkommen, so laufen die 10 Wochen ab, Ihre Kleingruppe kennenlernen
	Vorstellungsbeitrag in der Kleingruppe bis Mittwoch
	Live-Session 1: Begrüßung und Kennenlernen der Kleingruppen
	Woche eröffnen, prüfen, ob alle Trainees gepostet haben

	2
	Was haben Sie diese Woche geprüft?
	Posten, was Sie geprüft haben, und bis Donnerstag zwei Gruppenmitgliedern antworten, mindestens einem vom anderen Standort
	Keiner
	Den Thread jeder Kleingruppe lesen, stillen Gruppen antworten

	3
	Das Qualitätsmanagementsystem und die Planprüfung
	Bis Freitag eine Prüfung beschreiben, die Sie diese Woche erlebt haben, und auf die Prüfung eines Gruppenmitglieds antworten
	Live-Session 2: Fragen zu den Prüf- und Kontrollschritten
	Fragen beantworten, häufige Lücken notieren

	4
	Planprüfung, Fortsetzung
	Vergleich in der Kleingruppe bis Freitag: Wie hat jeder Standort eine Prüfung gehandhabt?
	Keiner
	Vergleiche lesen, fehlenden Beiträgen nachgehen

	5
	Schreiben für Auftraggeber und die Memo-Checkliste mit fünf Punkten
	Gliederungsentwurf des Memos bis Freitag mit der Kleingruppe teilen
	Live-Session 3: So sieht ein gutes Memo für Auftraggeber aus
	Zwei starke Gliederungen mit dem ganzen Jahrgang teilen

	6
	Peer-Review
	Das Durchlass-Memo bis Dienstag schreiben, bis Freitag die Memos von zwei Gruppenmitgliedern prüfen, ein Kommentar pro Checklistenpunkt
	Keiner
	Die Reviews prüfen, nicht jedes Memo

	7
	Design-Review
	Zwei Trainees bereiten die Präsentation ihres Memos vor
	Live-Session 4: Design-Review
	Die Fragen eines Prüfingenieurs stellen, die Gruppendiskussion leiten

	8
	Ihre erste geprüfte Arbeit
	Bis Freitag eine echte Projektarbeit einreichen, geprüft und abgezeichnet von Ihrer Führungskraft
	Keiner
	Freigaben bestätigen, bei Führungskräften nachfassen

	9
	Showcase
	Die Kleingruppe bereitet einen fünfminütigen Showcase vor
	Live-Session 5: Showcase
	Session leiten und aufzeichnen

	10
	Reflexion und Abschluss
	Reflexionsbeitrag bis Freitag: Was Sie jetzt ohne Nachfragen können und wen Sie am anderen Standort fragen
	Keiner
	Programm abschließen, Feedback für den nächsten Jahrgang einholen


Teil 3. Ihr Wochenplan
Programm:                                                    Starttermin:                              Uhrzeit(en) der Live-Sessions:
	Woche
	Was freigeschaltet wird
	Aufgabe und Abgabetag
	Live-Termin
	Aufgaben der Lernbegleitung

	1
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	7
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Gestützt auf Carey et al. (2008) JTLA 7(3) zum Zeitaufwand der Lernbegleitung, Ihantola et al. (2020) IEEE FIE zu festen Zeitplänen und frühem Abbruch, Borokhovski et al. (2012) Distance Education 33(3) zu gezielt gestalteter Interaktion und Rovai (2002) IRRODL 3(1) zu Kleingruppen. Planer und Beispiel stammen von Coursebox. Der Planer ist kein validiertes Instrument und sagt weder Abschlussquoten noch Lernerfolg voraus.
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